
Niederfrequenter E-Smog (Hochspan-
nungsleitungen, Haushaltgeräte, 
Lampen, Trafo-Stationen)

WLAN-Einstrahlung vom Nachbarn

Eigene WLAN-Basisstation, Internet-
Router

Einstrahlung Mobilfunk-Basisstatio-
nen

Eigenes Handy, Tablet, Smartphone

DECT-Telefon (Basisstation, Handset)

PC, Notebook

TV, SAT-Receiver

E-Smog im (Elektro-)Auto
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DIE UNIVERSALLÖSUNG: QUINTBOX
Für schwierige Situationen gibt es die QuintBox - einen pro-
grammierbaren Schwingungsgenerator im Taschenformat. Die 
QuintBox kann bis zu fünf Anwendungsprogramme digital spei-
chern und ist damit Ihr individueller Energie-Begleiter - genau 
angepasst an Ihre Bedürfnisse.
Ihr Holopathie-Therapeut testet Ihre Belastungen und program-
miert die QuintBox entsprechend den Testergebnissen. Die E-
Smog-Kompensation ist dabei allerdings nur ein kleiner Teil der 
Fähigkeiten der QuintBox - Ihr Holopathie-Therapeut berät Sie 
gerne!

Anwendung:
Die QuintBox arbeitet mit handelsüblichen Batterien oder Akkus 
(Type AAA).
Tragen Sie die eingeschaltete QuintBox tagsüber in unmittel-
barer Körpernähe, am besten an einem Halsband. Nachts hat 
sich die Anwendung unter dem Kopfkissen bewährt. Ein ein-
gebauter Timer schaltet das Gerät automatisch ab, sobald die 
gewählte Anwendungsdauer abgelaufen ist.
Da die QuintBox auf Digitaltechnik beruht, bleiben die ge-
speicherten Programme für unbegrenzte Zeit ohne Qualitätsein-
bußen erhalten.

QuintPlug € 492,--

QuintStick € 168,--

QuintBox €  396,--

QuintFilm (einzeln) 
QuintFilm (3-er Packung)

€  21,60

€  57,60

Preise

Legende:
 Gut geeignet, optimale Lösung
 Geeignet

FÜR IHR HANDY: QUINTFILM
Der QuintFilm ist eine speziell informierte Klebefolie aus einem 
High-Tech Kunststoff. Er ist die ideale E-Smog-Lösung für elektro-
nische Geräte, bei denen aus praktischen Gründen kein Quint-
Stick angeschlossen werden kann - also für Handys, Smartphones, 
Tablets, Notepads, etc.
Der QuintFilm kann natürlich keine Schwingungsinformationen 
selbst aktiv abstrahlen - dazu müsste er über einen eingebauten 
Sender und eine Stromversorgung verfügen. Er verwendet daher 
einen technischen Kniff, um das zu entstörende E-Smog-Feld 
selbst als Trägermedium für seinen Informationscocktail zu 
verwenden. Dazu nur soviel: Bestimmte Polymere können unter  
dem Einfluss starker Magnetfelder (einer definierten „Prägung“) 
spezifische Veränderungen erfahren, durch die sie „befähigt“ 
werden, soweit mit durchdringenden elektromagnetischen 
Feldern (beispielsweise eines Handys, auf dessen Rückseite sie 
geklebt werden)  in Wechselwirkung zu treten, dass ein winziger 
Bruchteil der emittierten Strahlung eine Modulation erfährt. 
Dadurch entsteht ein (sehr kleiner) physikalischer Effekt auf das 
entstehende Strahlungsfeld, der aber mit Spezialmethoden nach-
gewiesen werden kann. 
Getestet und zertifiziert vom Internationalen Institut für elektro-
magnetische Verträglichkeitsforschung (IIREC). 

Anwendung:
Die häufigste Anwendung des QuintFilm ist die E-Smog-Kompen-
sation von Handys. Kleben Sie dazu den QuintFilm einfach auf die 
Innenseite des Gehäuses oder die Rückseite des Handys.
Da der QuintFilm kostengünstiger ist als die anderen Produkte, 
lönnen Sie ihn als universelle „Notlösung“ auch für die Kompen-
sation aller anderen E-Smog-Quellen verwenden (z.B. PC, Laptop, 
WLAN-Router, Zählerkasten,...). In allen diesen Fällen kleben Sie 
den QuintFilm einfach auf das Gehäuse des Geräts geklebt, am 
besten in die Nähe der Strahlungsquelle / Antenne.
Achtung: Die auf den QuintFilm geprägten Informationen werden 

GUT 
GEGEN 
E-SMOG

GELD ZURÜCK-GARANTIE
Für von QuintSysteme gekaufte Produkte genießen Sie einen 
ganzen Monat lang eine volle Geld-zurück-Garantie. Das bedeu-
tet garantiert: Sollten Sie – wider Erwarten – keine spürbare Ver-
besserung Ihres Wohlbefindens oder Energiepegels bemerken, 
einfach das Produkt in die Schachtel und zurück an uns. 
Sie erhalten (ohne Angabe von Gründen) Ihr Geld zurück – ohne 
irgendwelche versteckten Bearbeitungsgebühren oder andere 
Fouls. 
Denn wir stehen zu unserem Wort und lassen uns gerne testen. 
Damit Sie ganz sicher sein können.

im Lauf der Zeit durch Umwelteinflüsse schwächer. Daher em-
pfiehlt es sich, den QuintFilm in jährlichen Abständen zu erset-
zen. Der Film haftet auf allen Plastik- und Metalloberflächen und 
ist rückstandsfrei ablösbar.
Typen:
Entsprechend dem Einsatzzweck gibt es zwei QuintFilm Typen:

QuintFilm HF (Hochfrequenz) •	
Für alle Geräte, die Digitalelektronik enthalten ( Handys, 
Smartphones, Schnurlostelefone (DECT), TETRA-Funkgeräte, 
WLAN-Router, Bluetooth-Geräte, Tablets, TV, etc).
QuintFilm NF (Niederfrequenz) •	
Für Zählerkästen und Elektrogeräte ohne Digitalelektronik (z.B. 
Nachttischlampe).

WELCHES PRODUKT IST FÜR MICH RICHTIG?

Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20% Mwst.  
Irrtum und Änderungen vorbehalten, Stand 07/2019

MAN SIEHT, HÖRT, RIECHT, SCHMECKT IHN NICHT, ABER IMMER 
MEHR MENSCHEN KÖNNEN IHN FÜHLEN, UND VIELE LEIDEN 
DARUNTER: ELEKTROSMOG

GENAUSO WIE WIR FÜR GESUNDE ERNÄHRUNG UND AUSREI-
CHEND BEWEGUNG SELBST VERANTWORTLICH SIND, LIEGT 
ES AUCH IN UNSERER EIGENEN VERANTWORTUNG, UNSEREN 
KÖRPER VOR ELEKTROSMOG ZU SCHÜTZEN.

ELEKTROSMOG UND GESUNDHEIT –  
WAS JEDER SELBST TUN KANN

Quintsysteme GmbH  T: +43 2742 313170
Wiener Strasse 45  F: +43 2742 313170 19
3100 St. Pölten  www.quintsysteme.com
Österreich  office@quintsysteme.com

MK-629.03 DE



WAS IST E-SMOG?
Elektrosmog ist der Sammelbegriff für den allgegenwärtigen 
elektromagnetischen Wellensalat, dem wir Tag und Nacht aus-
gesetzt sind. Alle elektrischen und elektronischen Geräte (z.B. 
WLAN, Handys, Computer, Mobilfunksender) strahlen solche 
Frequenzen ab. Durch die lawinenartige Zunahme der drahtlosen 
Kommunikation und Datenübertragung - es gibt mittlerweile 
kaum mehr ein elektronisches Gerät, das nicht in irgendeiner 
Form einen Sender integriert hat - ist diese Belastung in den 
letzten Jahren enorm gestiegen. Dementsprechend werden auch 
die durch E-Smog ausgelösten oder zumindest mitbedingten 
Krankheiten und Befindlichkeitsstörungen immer zahlreicher. 
Die Schulmedizin steht solchen Beschwerden meist ratlos ge-
genüber. Da mit ihren Methoden die Ursachen nicht feststellbar 
sind, werden Patienten häufig als „psychosomatisch“ abgestem-
pelt und mit einem Psychopharmaka-Rezept wieder nach Hause 
geschickt.

SO MACHT UNS E-SMOG KRANK
E-Smog verursacht chronischen unterschwelligen Stress, auf 
den wir je nach Empfindlichkeit und Vorschädigung verschieden 
reagieren. Der Dauerstress blockiert das Regulationssystem des 
Körpers und bereitet so den Boden für vegetativen Burnout und 
alle damit zusammenhängenden chronischen Beschwerden. 
Je nach Konstitution der betroffenen Person kann E-Smog das 
Immunsystem unterdrücken (Folge: Abwehrschwäche) oder 
überreizen (Folge: Allergien, Autoimmunreaktionen), das Hor-
monsystem beeinträchtigen (Schilddrüsenprobleme, Regelstö-
rungen) und tiefgreifende vegetative Störungen verursachen 
(Erschöpfung, Verspannungen, Kopfschmerzen, Schlafstörungen, 
Bluthochdruck). Diese Meinung vertritt nicht nur die überwie-
gende Mehrzahl der Naturheiltherapeuten und Komplementär-
mediziner – auch die Schulmedizin wird aufgrund neuer Studien 
zunehmend kritischer. 

Bitte beachten Sie: Die hier vorgestellten Geräte und Produkte bewir-
ken KEINE ABSCHIRMUNG VON ELEKTRISCHEN UND MAGNETISCHEN 
FELDERN, sondern beruhen auf Erfahrungen mit den positiven bioe-
nergetischen Wirkungen bestimmter elektromagnetischer Frequenz-
muster. Diese Wirkungen  können direkt am menschlichen Körper 
mit Methoden der Regulationsmedizin (Elektro-Akupunktur, Biore-
sonanz, Kinesiologie, Holopathie, u.a.) nachgewiesen werden. Die ge-
nannten Methoden sind jedoch - ebenso wie das Wirkprinzip der hier 
vorgestellten Produkte - wissenschaftlich derzeit (noch) nicht aner-
kannt bzw. stehen z.T. zur aktuellen wissenschaftlichen Meinung im 
Widerspruch. Alle hier vorgestellten Produkte sind keine Medizinpro-
dukte und sind daher nicht für die Behandlung von Krankheiten ge-
eignet. Ihre Anwendung kann einen Arztbesuch keinesfalls ersetzen.

WIE KÖNNEN WIR E-SMOG VERMEIDEN?
Unabhängig von der Anwendung der Quint E-Smog-Produkte 
sollten Sie versuchen, die Strahlungsintensität Ihrer Umgebung 
so weit wie möglich zu reduzieren. Leider können Sie auf diese 
Weise dem E-Smog nicht gänzlich entkommen, aber oft schaffen 
schon die folgenden Maßnahmen deutliche Erleichterung:

Lassen Sie Ihr eingeschaltetes Handy nicht neben einem •	
laufenden PC liegen, da sich die Strahlungen der Geräte über-
lagern und in der Wirkung verstärken können.
Vermeiden Sie nach Möglichkeit kabellose Computernetze •	
(WLAN, Bluetooth). Bei Laptops und DSL-Routern kann WLAN 
ausgeschaltet werden.
Vermeiden Sie Handy-Telefonate so gut es geht. Telefonieren •	
Sie mit dem Handy am besten über ein Head-Set (wenn das 
Handy 1 m neben Ihnen liegt, sinken die Strahlungswerte im 
Kopfbereich bereits drastisch). Telefonieren Sie keinesfalls 
ohne Außenantenne im Auto.
Verwenden Sie ein Handy mit einem möglichst niedrigen •	
SAR-Wert.
Vermeiden Sie Schnurlostelefone, deren Basisstationen •	
pausenlos senden, auch wenn Sie gerade nicht telefonieren 
(DECT). Es gibt strahlungsreduzierte Geräte auf dem Markt, 
die ohne Dauersender auskommen.
Vermeiden Sie Fernsehgeräte im Schlafzimmer, speziell solche •	
mit SAT- oder Kabelanschluss. 
Vermeiden Sie Netzgeräte und „Kabelsalat“ in der unmittelba-•	
ren Nähe Ihrer Schlafstelle. Verwenden Sie nach Möglichkeit 
Netzfreischalter.

Weitere Informationen zur E-Smog-Vermeidung: www.diagnose-
funk.org

FÜR DIE GANZE WOHNUNG: QUINTPLUG
Der QuintPlug kompensiert E-Smog in der ganzen Wohnung 
bzw. im Einfamilienhaus. Setzen Sie den QuintPlug ein, wenn 
das Hauptproblem in niederfrequentem E-Smog (also Elektrolei-
tungen, Trafo-Stationen) oder von außen eingestrahltem E-Smog 
(z.B. WLAN-Router des Nachbarn, Mobilfunksender) liegt.
Der QuintPlug hat seine Schwingungsinformationen intern in di-
gitaler Form gespeichert und koppelt diese permanent und aktiv 
in die Elektroinstallation des Hauses ein, so dass sie sich über die 
Elektroleitungen im ganzen Haus ausbreiten. 

Anwendung:
Einfach in eine Steckdose stecken (am besten im Schlafzimmer) 
– fertig! 
Eine Kontrollleuchte zeigt an, dass das Gerät in Betrieb ist und die 
gespeicherten Schwingungsspektren wiedergibt. Im Allgemeinen 
genügt ein QuintPlug pro Wohneinheit (wirksamer Radius 20m). 
Wenn Sie eine größere Fläche ausstatten wollen, sollten Sie für 
jede separate Elektroinstallation (also je Stromzähler) einen ei-
genen QuintPlug einsetzen. Der QuintPlug ist für Dauerbetrieb 
ausgelegt und sollte immer angesteckt bleiben. Sein Stromver-
brauch ist sehr gering (nur ca. 2W). Da das Gerät auf Digitaltech-
nik beruht, bleiben die gespeicherten Frequenzspektren für unbe-
grenzte Zeit permanent ohne Qualitätseinbußen erhalten.

SO WIRKT DIE HOLOPATHIE GEGEN E-SMOG
Alle hier vorgestellten Anti-E-Smog Produkte beruhen auf den 
Prinzipien der Holopathie. Die Holopathie ist eine regulations-
medizinische Methode, die beginnend mit den 1980-er Jahren 
vom österreichischen Ganzheitsmediziner Dr. Christian Steiner 
entwickelt wurde und seither von einer wachsenden Anzahl 
Ärzte und ganzheitlicher Therapeuten sehr erfolgreich einge-
setzt wird. 
Das Grundprinzip beruht darauf, Schwingungsinformationen - 
meist sind dies Spektren bestimmter Pflanzen oder Mineralien 
- mittels elektromagnetischer Trägerwellen auf den Klienten zu 
übertragen. Das ist „unser Ding“ seit über 20 Jahren - wir haben 
bzgl. der Schwingungswirkung auf einzelne Zellen und den 
ganzen Organismus umfassendes Know How erworben und auf 
einem breiten Anwendungsgebiet damit sehr positive Erfah-
rungen gemacht.
Dr. Steiner erkannte den wichtigen Stellenwert des E-Smogs 
bei chronischen Befindlichkeitsstörungen schon sehr früh und 
entwickelte dementsprechend ein umfassendes Repertoire zur 
Analyse und Therapie von E-Smog und dessen Folgen. Speziell 
dieses Know-how und diese Erfahrungen sind in die hier vorge-
stellten Produkte eingeflossen.
Ihr Wirkprinzip beruht darauf, bestimmte Informationen in Form 
eines „Schwingungscocktails“ an die Umgebung abzugeben, 
von denen wir aus Erfahrung wissen, dass sie E-Smog biologisch 
zu kompensieren vermögen. Obwohl die Feldstärke dieser po-
sitiven Informationen im Vergleich zum umgebenden E-Smog 
sehr schwach ist, reicht dies aus, um eine regulative Wirkung zu 
erzielen. Denn für den Körper ist nicht unbedingt die Stärke des 
Effekts maßgeblich, sondern nur, dass im (als negativ empfun-
denen) E-Smog-Feld nunmehr auch ein anderes Signal vorhan-
den ist, das als sehr positiv empfunden wird. Zellen „verstehen“ 
derartige Signale - siehe dazu die Grundlagenforschung des 
Physikers Prof. Eshel Ben -Jakob aus Tel Aviv  
(https://en.wikipedia.org/wiki/Eshel_Ben-Jakob).
Unsere Produkte schirmen E-Smog also nicht ab, sondern sie 
mischen ein Signal in den vorhandenen Wellensalat, das dem 
Körper dabei hilft, mit dem umgebenden E-Smog besser fertig zu 
werden. Somit wirken sie ausgleichend und stressreduzierend. 
Nachweisen lässt sich das mit unterschiedlichen komplemen-
tärmedizinischen Methoden (Kinesiologie, Elektro-Akupunktur, 
Holopathie, Herzraten-Variabilität ...), jedoch nicht mit der Schul-
medizin.
Die Wirkung jedenfalls ist oft überraschend deutlich: Schon 
nach kurzer Anwendung fühlen sich die Anwender vitaler 
und leistungsfähiger. Viele berichten von verbesserter 
Schlafqualität, und E-Smog bedingte Symptome gehen 
zurück.

POSITIVE ERFAHRUNGEN 
PROFESSIONELLER ANWENDER
Umfangreiche Testreihen mit der Holopathie und anderen 
bioenergetischen Testmethoden bestätigen die subjektiven Er-
fahrungen der Anwender. So konnte beispielsweise in einer Ver-
suchsreihe mittels des bekannten kinesiologischen Muskeltests 
gezeigt werden, dass ein Handy-Telefonat das Energiesystem fast 
aller Probanden deutlich schwächt. Diese Schwächung unter-
bleibt, wenn das Handy mit einem QuintFilm ausgestattet wurde.
Praxiserfahrungen führender bioenergetischer Therapeuten zei-
gen, dass Anwender von Quint-Produkten nicht nur deutlich bes-
sere energetische Messwerte bei den Holopathie-Behandlungen 
aufweisen (das bedeutet, dass ihr Vitalitätsniveau gestiegen ist), 
sondern auch Symptome zurückgehen, die allgemein mit E-Smog 
in Verbindung gebracht werden.
Und nicht zuletzt sind auch die Endanwender selbst mit der 
Wirkung außerordentlich zufrieden: Viele von ihnen bestellen 
nach einer kurzen Testzeit weitere QuintProdukte für Familien-
mitglieder.

Dr. Christian Steiner († 2016) 
entwickelte Anti- E-Smog 
Produkte als Antwort auf 
Elektrostress

FÜR COMPUTER, WLAN, AUTO: QUINTSTICK
Wenn Sie viel am PC arbeiten und dabei das Gefühl haben, dass 
Ihnen das Gerät Energie raubt, kann Ihnen der QuintStick helfen. 
Er sieht zwar aus wie ein USB-Speicherstick und wird auch so 
gehandhabt, sein Innenleben ist aber etwas gänzlich Neues: Der 
QuintStick hat eine digitale Anti-E-Smog-Formel gespeichert, 
die auch alle neuen Frequenzen (WLAN, Bluetooth, LTE) abdeckt. 
Diese Schwingung gibt er permanent über einen eingebauten 
schwachen Sender wieder. Das führt zu einer Überlagerung des 
ausgestrahlten Anti-E-Smog-Signals mit der Abstrahlung des PC 
und damit zu einer besseren bioenergetischen Verträglichkeit des 
PC-E-Smogs.
Das gleiche Prinzip funktioniert auch bei der Amwendung direkt 
an Ihrem WLAN-Router oder im (Elektro-) Auto.

Anwendung:
Stecken Sie den QuintStick in eine beliebige USB-Buchse an Ihrem 
PC. Der QuintStick benötigt keine Treiber und ist mit allen Be-
triebssystemen kompatibel.
Sinnvoll ist der QuintStick auch bei allen Geräten, die eine USB-
Buchse haben und drahtlos Daten übertragen, also z.B. WLAN-
Router, Laptops, Smart-TVs, Kabel-TV-Tuner, SAT-Receiver, etc.
Anwendung im Auto: Einfach in eine USB-Buchse stecken.
Das Gerät ist für Dauerbetrieb ausgelegt und sollte immer ange-
steckt bleiben.
Der QuintStick beruht auf Digitaltechnik. Die Qualität der abge-
gebenen Schwingungen bleibt daher über die ganze Lebensdauer 
ohne Beeinträchtigungen erhalten.


